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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zum 1. Juli 2004 wurde für die Länder des Europäischen Wirtschaftsraumes (EWR) 
sowie der Schweiz die Möglichkeit geschaffen, für ihre Versicherten eine europäische 
Krankenversichertenkarte auszugeben. Zugleich wurde zu diesem Zeitpunkt auch die 
direkte Leistungsinanspruchnahme deutscher Leistungserbringer durch die im Aus-
land Versicherten eingeführt. Das heißt, dass seit diesem Zeitpunkt die im Ausland 
Versicherten einen deutschen Vertragsarzt direkt, ohne sich zuvor bei einer deut-
schen Krankenkasse einen Behandlungsschein ausstellen zu lassen, in Anspruch 
nehmen können. Die direkte Leistungsinanspruchnahme eines deutschen Vertrags-
arztes ist sowohl mit der europäischen Krankenversichertenkarte als auch durch den 
Vordruck E 111 möglich.  
 
Von der Deutschen Verbindungsstelle Krankenversicherung Ausland (DVKA) wurden 
wir darauf hingewiesen, dass teilweise Vertragsärzte in Deutschland nicht auf der Ba-
sis der vorgelegten Vordrucke E 111 behandeln, sondern die Kosten privat liquidie-
ren. In Gesprächen mit den Leistungserbringern haben wir den Eindruck gewonnen, 
dass der Aufwand, sich mit dem von uns in Zusammenarbeit mit der DVKA entwickel-
ten Merkblatt zu befassen als zu groß empfundenen wird.          
Wir haben deshalb versucht, das in diesem Merkblatt beschriebene Verfahren in ei-
nem Schaubild darzustellen. Außerdem haben wir eine Checkliste entwickelt, die der 
Praxis die Administration vereinfachen kann. Diese Dokumente legen wir als Anlage 
bei.  
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Wir wären Ihnen dankbar, wenn Sie ihren Vertragsärzten über diese Ausarbeitungen 
informieren und sie Ihnen zur Verfügung stellen würden.  
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
 
 Mit freundlichen Grüßen 
i.A. 
 
 
 
Dr. Thomas Kopetsch 
 
 
 
 
Anlage 



  
 



 - 4 -  



 - 5 -  



 - 6 -  



 - 7 -  



 - 8 -  

 


